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 Wir wünschen frohe Weihnachten  
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Weihnachtsgottesdienst ImPuls Chor 



3 

 

 

 

Ausblick 

Siehe, ich mache alles neu! 
So lautet die Jahreslosung für 2026. Eine 
Ansage. Nicht vielleicht oder unter Um-
ständen, kein Bald und Aufschub in die 
Zukunft. Jetzt und hier, ich mache alles 
neu! sagt Gott. Tröstende Worte, gerich-
tet an die damals verfolgten Christen. 
Aufmunternd, ermutigend. Siehe, ich 
mache alles neu! Es bleibt nicht so, wie 
du es erlebst. Ich, dein Gott, komme zu 
euch, wohne bei euch, verändere alles. 
Alles wird neu und damit anders.  
Ja, denke ich, das wünsche ich mir so 
manches Mal. Wenn gar nichts gelingt, 
wenn alles so eng und beängstigend ist, 
wenn ich zu viele schlechte Nachrichten 
gehört und gelesen habe. Dann sehne ich 
einen herbei, der sagt: Siehe, ich mache 
alles neu! 
Machmal freue ich mich aber auch, wenn 
sich etwas verändert. Dann merke ich: So 
wie es ist, passt es nicht mehr. Etwas 
Anderes und Neues wäre schön. Ob es 
nun um kleine Dinge geht, wie ein neues 
Buch, oder um Größeres, wie die Reno-
vierung von Räumen. Wie schön, wenn 
das dann möglich wird. 
Siehe, ich mache alles neu. Veränderung 
und Aufbruch sind in diesen Wochen in 
Gesellschaft und Kirche zentrale Begrif-
fe. Gewohntes muss sich ändern, weil es 
nicht mehr passt, da sich die Umstände 
geändert haben. Im Kirchenkreis Nord-
friesland erleben wir das zur Zeit. Ein 
Gestaltungsprozess in den kirchlichen 
Regionen hat begonnen, da die Anzahl 
der Pastoren/innen immer geringer wird 
und absehbar auch die finanziellen Spiel-
räume. Rödemis gehört mit den Kirchen-
gemeinden Husum, Schobüll, Nordstrand 
und Pellworm in eine Region. Die Kir-
chengemeinden sind im Gespräch, um 
erste Veränderungsschritte vorzubereiten, 
wie die kirchliche Arbeit zukünftig ge-
staltet werden kann. 
Auch für mich persönlich ergibt sich aus 

der geschil-
derten Ent-
wicklung vo-
raussichtlich  
eine Verände-
rung. Wäh-
rend ich diese 
Zeilen schrei-
be, läuft mein 
Bewerbungs-
verfahren auf 
die Hattstedter 
Pfarrstelle. Für mich stellte sich die Fra-
ge, an welchem Ort ich mich in diesen 
Prozess einbringe. Aufgrund meiner bei-
den halben Vertretungspfarrstellen in 
zwei verschiedenen Regionen habe ich 
mich entschieden, meine Kräfte in der 
Mitarbeit in einer Region zu konzentrie-
ren. Wenn das Bewerbungsverfahren po-
sitiv ausgeht, werde ich in absehbarer Zeit 
die Kirchengemeinde Rödemis und diese 
Region verlassen. Es folgen jetzt Gesprä-
che darüber, wie die pastorale Versorgung 
in Rödemis fortgesetzt wird. Oft genug 
sind Neuanfänge mit Abschieden verbun-
den. Das ist die Kehrseite, der wir uns 
immer zu stellen haben. 
Siehe, ich mache alles neu! Dass Gott 
alles neu macht, bedeutet für mich: Alles 
kann neu werden. Das ist keine Vertrös-
tung. Aus diesen Worten Gottes wächst 
für mich Trost und Hoffnung. Auch un-
verhofft und überraschend. So wie in ei-
ner dunklen Nacht die unglaubliche und 
Trost bringende Botschaft zu hören ist: 
"Euch ist heute der Retter geboren." In 
dem Moment damals bei Bethlehem wur-
de alles neu, alles anders, alles erschien in 
einem neuen Licht. In Jesus nahm Gott 
sichtbar Wohnung in dieser Welt. Heilige 
Nacht, Weihnachten, darauf gehen wir 
jetzt zu. Ich freue mich darauf, dieses Fest 
mit Ihnen und euch zu feiern. Allen wün-
sche eine frohe und gesegnete Weihnacht. 
Ihr/Euer Pastor Christian Raap  
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Neuigkeiten aus Kirchengemeinderat und Kirchengemeinde 

Finanzen 

Die finanziellen Spielräume der Kirchen-
gemeinde werden in den kommenden 
Jahren enger. Das hat der Kirchengemein-
derat in seinen letzten Sitzungen zur 
Kenntnis genommen. 

Bereits im Jahre 2026 sinkt die Kirchen-
steuerzuweisung, während die Ausgaben 
weiter steigen. Für 2027 ist ein massiver 
Rückgang der Zuweisung angekündigt. 
Der Kirchengemeinderat wird sich im 
März in einer Klausursitzung mit den 
Auswirkungen auf die Kirchengemeinde 
beschäftigen.  

Pastorat 

Das Pastorat steht nunmehr seit mehr als 
zwei Jahren leer. Wie bereits mehrfach an 
dieser Stelle erläutert, ist nicht damit zu 
rechnen, dass die Pfarrstelle wieder be-
setzt werden wird. 

Daher hat der Kirchengemeinderat nun-
mehr beschlossen, den Grundstücksteil an 
die Pflegediakonie Nordfriesland im We-
ge der Erbpacht zu überlassen. Geplant 
ist, dass die Pflegediakonie das Gebäude 
abreißen wird und dort eine moderne Dia-
koniestation errichtet. 

Das Gebäude ist 75 Jahre alt und ent-
spricht in vielfältiger Hinsicht nicht mehr 
den aktuellen Anforderungen. Dennoch 
ist diese Maßnahme ein deutlicher Ein-
schnitt in dem Leben der Kirchengemein-
de. Dem Kirchengemeinderat ist diese 
Entscheidung nicht leicht gefallen, weil 
natürlich viele Erinnerungen mit dem 
Pastorat verknüpft sind. Andererseits wird 
die Kirchengemeinde auf diese Weise von 
Kosten entlastet und kann mit zusätzli-
chen Einnahmen rechnen, die dringend 
benötigt werden. 

Regionenprozess 

Der Kirchenkreis hat einen Prozess ange-
stoßen, der zu einer verstärkten Zusam-

menarbeit unter den Kir-
chengemeinden führen 
soll. In einem ersten 
Schritt ging es um das 
gegenseitige Kennenler-
nen und Wahrnehmen.  

Die drei Husumer Kir-
chengemeinden kooperie-
ren schon seit vielen Jah-
ren auf unterschiedlichen Gebieten. Den-
noch bekommt man auf diese Weise noch 
einmal einen vertieften Einblick in die 
anderen Kirchengemeinden. Das gilt im 
besonderen Maße für Nordstrand und 
Pellworm, die ebenfalls zu unserer Regi-
on gehören.  

In den nächsten Schritten wird es dann 
darum gehen, Kirche in der Region mit 
weniger Pastoren/innen und Mitteln zu-
kunftsfähig aufzustellen und die Kernbe-
reiche kirchlicher Arbeit zu erhalten. Die-
ser Prozess wird sicherlich schwierig und 
herausfordernd sein. 

 

Das kommende Jahr wird daher voraus-
sichtlich in vielfältiger Hinsicht Verände-
rungen in der Kirchengemeinde bringen. 
Momentan kann ich schwer abschätzen, 
wo die Kirchengemeinde am Ende des 
Jahres 2026 stehen wird. Aber das erleben 
wir alle derzeit an vielen Stellen, in unse-
rem Umfeld, der Gesellschaft und letzt-
lich auch der Welt. Die Zyklen werden 
kürzer. Viele Dinge, die bisher selbstver-
ständlich waren, sind es nicht mehr. Den-
noch schaue ich zuversichtlich in das 
kommende Jahr. 

 

Ich grüße Sie ganz herzlich. 

  

Ihr Henning Möller  
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 Konzert Just Beat 
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ImPuls Chor 
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Neuigkeiten aus der Pflegediakonie 

 

 

 

 

 

 

Liebe Gemeindemitglieder, 

wir wünschen Ihnen und Ihren Familien von Her-

zen ein gesegnetes Weihnachtsfest voller Frie-

den, Licht und Hoffnung – und einen guten Start in 

das neue Jahr 2026!  

Möge es ein Jahr werden, in dem  Vertrauen, Zu-

versicht und Miteinander wachsen können.  

Wir möchten Sie über eine Veränderung in unserer  

Geschäftsführung informieren: 

Nach vielen Jahren engagierten Wirkens wurde Frau Angelika Hachmann aus 

der Geschäftsführung in den Ruhestand verabschiedet. Mit großem Dank bli-

cken wir zurück auf eine Zeit voller Einsatz, Verlässlichkeit und Herz für die  

Belange der Pflegediakonie. Wir wünschen ihr für den kommenden Lebensab-

schnitt Gottes Segen, Gesundheit und erfüllende neue Wege. 

 

Gleichzeitig möchte ich mich bei Ihnen als neue Geschäftsführerin vorstellen: 

Mein Name ist Birte Westphal, 1976 in Kappeln geboren, ausgebildet zur Kran-

kenschwester im FEK Neumünster. Nach einigen Jahren in der DIAKO in Flens-

burg habe ich mein Studium der Diplom-Pädagogik mit dem Schwerpunkt Ge-

sundheitsbildung an der Uni in Flensburg absolviert. Im Anschluss an das Studi-

um bin ich als Referentin für Altenhilfe im Diakonischen Werk Schleswig-

Holstein tätig gewesen, im August 2014 habe ich die Einrichtungsleitung in der 

Seniorenwohnanlage „Am See“ in Fockbek übernommen. Seit Mai 2025 bin ich 

nun als Geschäftsführerin der Pflegediakonie NF tätig. Ich freue mich auf die 

Zusammenarbeit und darauf, gemeinsam neue Impulse für unsere Pflegediako-

nie zu setzen. 

 

Mit herzlichen Grüßen und Segenswünschen 

Birte Westphal 
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Taizé Andachten in Rödemis 

Eine halbe Stunde für die Seele 

 

In der dunklen Jahreszeit feiern wir wieder Taizé-Andachten.  

Miteinander singen und beten im Kerzenschein, dazu nicht viele Worte, 

sondern Zeit für Stille und Gesang.  

 

Dazu eine herzliche Einladung! Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 

 

Ihr Pastor Christian Raap  

Termine im Dezember 2025, Januar & Februar 2026: 

 

02.12.2025; 16.12.2025; 06.01.2026;  20.01.2026;  

03.02.2026 und 17.02.2026 
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Unsere Weihnachtsgottesdienste 

Sonntag, 21.12.2025 um 17.00 Uhr 

Friedenslichtandacht 

Unter dem diesjährigen Motto „Ein Funke Mut“ findet die 
Friedenslichtandacht am So 21.12.2025 um 17 Uhr im Al-
bert-Schweitzer-Haus statt. Das Licht kommt aus Bethle-
hem. Verteilt von Pfadfindern wandert es über die Welt. 

Wer ein Licht mit nach Hause nehmen möchte, bringe ei-
ne Kerze/Teelicht in einem Glas mit. 

 

Mittwoch, 24.12.2025 

Heiligenabend 

11.00 Uhr Gottesdienst mit Krippenspiel 

Pastor Christian Raap & Konfis 

 

17.00 Uhr Christvesper 

   Pastor Christian Raap 

Donnerstag, 25.12.2025 

11.00 Uhr Gottesdienst am  

1. Weihnachtstag 

Pastor Andreas Raabe 

 

 

Mittwoch, 31.12.2025 

Gottesdienst zum Altjahresabend 

Prädikantin Patricia Schmidt-Knäbel 
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Seelenfutter live 

Seelenfutter live 
Gespräch über Gedichte 
 
Am Donnerstag, dem 05. Februar 2026, stellen Susanne Garsoffky 
und Friedemann Magaard Gedichte und Bibelworte aus ihrem Po-
dcast-Format „Seelenfutter“ live im Albert-Schweitzer-Haus vor. 
 
Seit März 2020 stellen die beiden Gedichts-Fans regelmäßig zwei 
Gedichte vor und stellen zwei Bibelverse dazu. Das Gespräch dar-
über laden sie ins weltweite Netz. Auch im Radioprogramm des 
Offenen Kanal Westküste kann man den beiden samstagnachmit-
tags zuhören. Unter dem Titel „Seelenfutter“ wurden bislang über 
290 Podcast-Folgen veröffentlicht. Der Podcast wurde rund 
50.000mal aufgerufen. 
 
Susanne Garsoffky ist Referentin für Öffentlichkeits- und Pressear-
beit im Kirchenkreis Nordfriesland, Friedemann Magaard ist Pastor 
in Husum. 
 
Die Veranstaltung beginnt um 19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       Foto: Thomas Lorenzen 
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Konzert mit Frank Wienhues 
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Unsere Gottesdienste 

Sonntag 30.11.2025 11.00 Uhr 
Familiengottesdienst 
mit der Kita 

Kita-Team 

Dienstag 02.12.2025 19.30 Uhr Taizé-Andacht P. Christian Raap 

Sonntag 07.12.2025 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit 
Abendmahl 

P. Christian Raap 

Freitag 12.12.2025 18.00 Uhr 
musikalischer Gottes-
dienst mit dem   
ImPuls-Chor 

Pn. i.R. Meike  
Meves-Wagner 

Dienstag 16.12.2025 19.30 Uhr Taizé-Andacht P. Christian Raap 

Sonntag 21.12.2025 17.00 Uhr 
Gottesdienst mit dem 
Friedenslist aus  
Bethlehem 

P. Christian Raap 

Mittwoch 24.12.2025 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit  
Krippenspiel 

P. Christian Raap & 
Konfis 

Mittwoch 24.12.2025 17.00 Uhr Christvesper P. Christian Raap 

Donnerstag 25.12.2025 11.00 Uhr 
Gottesdienst am 1. 
Weihnachtsfeiertag 

P. Andreas Raabe 

Sonntag 28.12.2025 11.00 Uhr 
Einladung zum  
Gottesdienst nach 
Husum St. Marien 

 

Mittwoch 31.12.2025 17.00 Uhr 
Gottesdienst zum  
Altjahresabend 

Prädikantin Schmidt-
Knäbel 

Sonntag 04.01.2026 17.00 Uhr Segnungsgottesdienst Christian Raap 

Dienstag 06.01.2026 19.30 Uhr Taizé-Andacht P. Christian Raap 

Sonntag 11.01.2026 11.00 Uhr 
Gottesdienst mit  
Begrüßung der Kinder
-Konfirmanden/innen 

Pn. Heike Braren 

Sonntag 18.01.2026 11.00 Uhr 
Einladung zum  
Gottesdienst nach 
Husum St. Marien 

 

Dienstag 20.01.2026 19.30 Uhr Taizé-Andacht N.N. 

Sonntag 25.01.2026 11.00 Uhr Gottesdienst Andreas Raabe 

Sonntag 01.02.2026 11.00 Uhr Gottesdienst N.N. 
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Unsere Gottesdienst / Termine 

  

Dienstag 03.02.2026 19.30 Uhr Taizé-Andacht N.N. 

Sonntag 08.02.2026 11.00 Uhr Gottesdienst P. Andreas Raabe 

Sonntag 15.02.2026 11.00 Uhr Einladung zum  
Gottesdienst nach Husum 
St. Marien 

 

Dienstag 17.02.2026 19:30 Uhr Taizè-Andacht N.N. 

Sonntag 22.02.2026 11.00 Uhr Gottesdienst P. Andreas Raabe 

     

Termine:     

Samstag 10.01.2026 17.00 Uhr Konzert mit Frank Wien-
hues  

 

Mittwoch 14.01.2026 11.00 Uhr Essen in Gemeinschaft  

Montag 19.01.2026 19.00 Uhr  öffentliche KGR-Sitzung  

Dienstag 20.01.2026 19.00 Uhr Quiz-Abend mit  
Frau Seidel 

 

Mittwoch 28.01.2026 11.00 Uhr Essen in Gemeinschaft  

Donnerstag 05.02.2026 19.30 Uhr Seelenfutter im ASH  
mit Friedemann Magaard 
& Susanne Garsoffky 

 

Mittwoch 11.02.2026 11.00 Uhr Essen in Gemeinschaft  

Montag 16.02.2026 19.00 Uhr öffentliche KGR-Sitzung  

Mittwoch 25.02.2025 11.00 Uhr Essen in Gemeinschaft  
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Kindertagesstätten Nachrichten 

Kindertagesstätten 
Nachrichten 

 
 

 
     
 
 
 
 
 
      
                                     

 
 
 

Dezember 2025 
bis 

Februar 2026 
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Kita 

Im Garten 
unserer 
Kita konn-
ten sich 
alle mit  
Würstchen, 
Laugenge-
bäck, Ka-
kao und 
Kinder-
pusch stär-
ken und 
gemeinsam 
den schö-
nen Abend 
ausklingen 
lassen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

„Ich geh mit meiner Laterne…“ 
 
In unserer Kita gibt es im Laufe des 
Jahres so einige Highlights.  
Eines davon ist unser Laterneum-
zug, auf den sich Kleine und Große 
immer wieder freuen.  
Auch in diesem Jahr wurden wir 
wieder mit leuchtenden Fackeln von 
der Jugendfeuerwehr Husum be-
gleitet.  

 
Bevor wir gemeinsam mit unseren 
gebastelten Laternen durch Röde-
mis gezogen sind, haben wir ge-
meinsam von Gespenstern und den 
beiden Kühen „Milli und Molli“ ge-
sungen. So konnte unser Umzug 
fröhlich eingestimmt starten 
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Kita 

 

Einladung  
zum 

Familiengottesdienst  
 

am 1. Advent 
 

um 11.00 Uhr im Albert-Schweitzer-Haus 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir möchten ganz herzlich zum Advents-Gottesdienst  

am 30. November 2025 einladen, der vom KiTa-Team gemein-

sam mit den Kindern gestaltet wird. Im Anschluss laden wir zu 

einem gemütlichen Advents-Cafe` im Gemeindesaal ein.            

                                                                     

            Ihre/Eure 

             

           Katrin  

                 Erdmann                                                          
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Quiz Abend mit Petra Seidel 
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Weltgebetstag 

 „Kommt! Bringt eure Last.“ Weltgebetstag 2026 aus Nigeria 
 
Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde 
den Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure Last.“ lautet 
ihr hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an Matthäus 11,28-30. 
 
Nigeria ist das bevölkerungsreichste Land Afrikas – vielfältig, dynamisch und 
voller Kontraste. Dank der Öl-Industrie ist das Land wirtschaftlich stark, mit 
boomender Film- und Musikindustrie. Reichtum und Macht sind jedoch sehr 
ungleich verteilt. 
Das facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, ethnischen und religiösen 
Spannungen. Islamistische Terrorgruppen wie Boko Haram verbreiten Angst 
und Schrecken. Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel 
führen zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind die Folgen all 
dieser Katastrophen. 
 
Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden Situation ihr 
Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus Nigeria mit – in Ge-
beten, Liedern und berührenden Lebensgeschichten. 
 
Das ökumenische Weltgebetstagsteam Husum lädt alle Menschen ein, gemein-
sam mit Christinnen und Christen auf der ganzen Welt auch in Husum diesen 
besonderen Tag zu feiern am 06. März 2026 um 17 Uhr in der baptistischen 
Gemeinde, Volquart-Pauls-Straße 1, Husum.  
 
Im Anschluss gibt es einen kleinen Imbiss mit landestypischen Gerichten. 
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Aus der Region 

„Am Anfang“ 
Gesprächsreihe zum Anfang der Bibel, 
den Fünf Büchern Mose 
Der Anfang der Bibel enthält die Urge-
schichte der Welt und die spannenden 
Erzählungen von Gottes Geschichte mit 
seinem Volk. Schöpfung, Turmbau zu 
Babel, Sintflut und vieles mehr. Entfaltet 
wird dann die Keimzelle des jüdischen 
Glaubens, die Vätergeschichten um Ab-
raham, die Befreiungsgeschichten aus 
Ägypten, die Wüsten-wanderung, Zeit 
der Irrung und der Weisung. 
Zusammengefasst als die „Fünf Bücher 
Mose“ bilden sie als Tora den Kern jüdi-
schen Glaubens und die Wurzel jüdisch-
christlicher Identität.  
An fünf Gesprächsabenden werden be-
sondere Bibeltexte aus den fünf Büchern 
mit interessanten Gästen bedacht. Dabei 
geht es um die Verbindung von bibli-
schen Gedanken und unserem Alltag. 
Alle Teilnehmenden können sich in das 
Gespräch einbringen, mit eigenen Erfah-
rungen oder Fragen. Gastgeber ist Pastor 
Friedemann Magaard. Die Gespräche 
beginnen um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus an der Marienkirche. Der Eintritt ist 
frei.  
Den Auftakt macht am Do., 04. Dezem-
ber, Germain Gouen, Pfarrer der katholi-
schen Gemeinde. Er spricht über das  
2. Buch Mose und die Wege in die Frei-
heit.  
Am Do., 15. Januar, spricht der jüdische 
Gelehrte Walter Joshua Pannbacker aus 
Kiel über das 3. Buch Mose und den 
Wert von religiösen Gesetzen und der 
Tora als Ganzer, am Do., 12. Februar 
wird Pastorin Anke Fasse vom Christian 
Jensen Kolleg in Breklum über Zeltmoti-
ve aus dem 4. Buch Mose nachdenken.  
Am 12. März findet ein Gespräch mit 
dem Rechtsanwalt und Notar Klaus Jeut-
ter zur Bedeutung der Zehn Gebote für 
die Gegenwart statt.  

Am letzten Abend der Gesprächsreihe 
wird Susanne Baum, Familientherapeu-
tin, ehemals Leiterin des Bereichs Bera-
tung und Therapie im Diakonischen 
Werk Husum zu Gast sein; sie spricht 
mit Friedemann Magaard über die Fami-
liengeschichten im 1. Buch Mose: Abra-
ham und Sarah, Isaak, Jakob, Josef. Der 
Termin wird noch bekannt gegeben. 
 

Frauenfrühstück 
Herzliche Einladung zu den nächsten 
Terminen am 
31.01.2016 und am 21.02.2016 um 09.30 
Uhr im Gemeindehaus der Versöhnungs- 
Kirche , Berliner Str. 72 in Husum. 
Für Brötchen, Butter, Kaffee und Tee ist 
gesorgt. Wir freuen uns über einen klei-
nen Beitrag zum Frühstück. 
Bitte melden Sie/ Ihr euch im Kirchenbü-
ro unter 04841/779280 an. Kurzent-
schlossene sind natürlich auch willkom-
men. 
Ich freue mich auf euch. 
Lilo Lenhard 
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Brot für die Welt 
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Aus unseren Kirchenbüchern 

Kirchlich bestattet wurden: 
Adelheid Geue, 85 Jahre 
Edith Hansen, 84 Jahre 
Günter Pauly, 80 Jahre 
Inge Völzke, 85 Jahre 
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Pastorat und Kirchenbüro 
Kirchenbüro Petra Josten 

Friedrichstraße 27, 25813 Husum 
Tel. 0 48 41 - 48 70  
Fax 0 48 41 - 80 25 35 
Mail:  
roedemis@kirchenkreis-nordfriesland.de 
 
Pastor Christian Raap 

Telefon 01 60 - 98 00 12 31 

Mail: christian.raap@kirche-nf.de 

 
Öffnungszeiten des Kirchenbüros: 

Dienstag 14.30 - 17.00 Uhr 
Freitag      8.00 - 12.00 Uhr 
 
Unsere Bankverbindung: 

Kirchengemeinde Rödemis 

Nord-Ostsee Sparkasse,  

BIC: NOLADE21NOS 

IBAN: DE 75 2175 0000 0000 0184 65 

 

Küster Holger Petersen 

Tel. 01 71 - 2 77 85 61 

Kirchenmusikerin Oksana Ginder 

Tel. 0 48 61 - 2 03 06 10 

Mail: kirchenmusik.roedemis@kirche-nf.de 

Kirchengemeinderat & Verwaltung 

Vorsitzender Henning Möller 

Am Lagedeich 54, 25813 Husum 
Tel. 0 48 41 - 8 38 50 
Mail:  
moeller@kirchenkreis-nordfriesland.de 

Kindertagesstätte 

Leiterin Katrin Erdmann 

Moltkestraße 9-11 
25813 Husum 
Tel. 0 48 41 - 45 80 
Mail: 
kita-roedemis@kirchenkreis-
nordfriesland.de 

Diakoniestation Husum-Süd 

Friedrichstraße 10, 25813 Husum 
Tel. 0 48 41 - 9 04 27 86 
Mail: 
Station.roedemis@diakonie-nf.de 

Sie möchten uns sprechen? 

Telefonseelsorge: 

0800 - 111 0 111 oder 0800 - 111 0 222 
(anonym und kostenfrei) 

Impressum: 
Der Gemeindebrief wird herausgegeben von der Kirchengemeinde Rödemis 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes: Henning Möller 
 
Druck: Gemeindebriefdruckerei Groß Ösingen 
 
Auflage: 2250 
 
Logo: Janzen & Partner, Werbeagentur, Norderschlag 61, 25813 Husum 

Unsere Homepages 

www.kirchengemeinde-roedemis.de 

www.kita-roedemis.de 
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Veranstaltung / Ansprechpartner Termin 

  

Hauptkonfirmanden 

in der Regel samstags 

jeweils ab Ende Sommerferien bis           

zur Konfirmation 

Kinderkonfirmanden 
Dienstag 16.00 - 17.30 Uhr 

jeweils von Januar bis Ostern 

Essen in Gemeinschaft 

Margret Schulze-Kölln  

Tel. 04841- 28 36 

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat um 

11.00 Uhr 

Spiele-Nachmittag 

Petra Seidel 

Tel.. 0 15 23 - 88 26 41 3 

jeden Montag von 17.45 - 19.45 Uhr 

Chor ImPuls jeden Mittwoch 19.30 - 21.00 Uhr 

Flötengruppe Termine über Oksana Ginder 

  

  

 

 

 

Regelmäßige Gruppen 

IM FACHÄRZTEZENTRUM - 

ERICHSENWEG 16 



 

 

  

  

  

  

 

  

  

  

  

 

Dr. med. Christina Beiring & Rolf P. Beiring 

Fachärzte für Innere Medizin / Allgemeinmedizin 
-Geriatrische und Diabetologische Grundversorgung- 

 

Markt 10 - 25813 Husum 
Tel. 0 48 41 - 50 07 / Fax 0 48 41 -  8 28 81 

  

 


